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Regenschlacht  
mit Rekordbeteiligung
Über 100 Golfer gingen trotz Dauerregens beim 6. MANAGER GOLFCUP  

im Golfclub Schmallenberg an den Start.
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1. Platz (Netto): Alexander Schiffer, Christoph von Rüden, Maximilian  
von Rüden, Michael Becker, (Bildmitte: Dietrich Schmidt, Rixos Hotels)

1. Platz (Brutto): Jörg Hons, Hans Bruckschlegel, Zeki Serin,  
Peter Breuer, (Bildmitte: Dietrich Schmidt, Rixos Hotels)
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Bis ins tiefe Sauerland hatte es sich 
herumgesprochen, dass diese 

Turnierserie etwas ganz Besonderes 
sei. Die sechste Veranstaltung des MA-
NAGER GOLFCUP auf der Anlage des 
Golfclub Schmallenberg im Ortsteil 
Winkhausen war daher ein riesiger Er-

folg. Insgesamt 26 Teams kämpften um 
die hochwertigen Preise wie z. B. die 
3-tägige Finalreise für zwei Teams ins 
Luxushotel Rixos Premium Belek an der 
türkischen Riviera.

Ein weiterer Grund für die sagenhafte 
Beteiligung: Das exzellente Wellness Hotel 

Deimann sorgte nicht nur vom Frühstück 
bis zum 3-Gänge-Menü am Abend für ku-
linarische Hochgenüsse am Turniertag, 
sondern bot auch einen Kurzaufenthalt 
mit Proberunde auf dem hauseigenen 
Golfplatz an. 

Unterstützt wurde die Veranstaltung 
durch Severin Touristik aus Sundern, ein 
spezialisierter Reiseveranstalter für Afri-
ka-Reisen mit eigenem 4-Sterne-Hotel und 
Safari-Camp in Kenia. Die Reiseprofis As-
trid Mergheim 
und Julia Kritz-
ler standen den 
ganzen Tag für alle Fragen zum Thema Rei-
se zur Verfügung, denn nebenbei betreibt 
die Severin-Touristik-Gruppe auch noch 
ein TUI-ReiseCenter.

Beim MANAGER GOLFCUP spielen 
nicht Einzelspieler, sondern Teams um 
die begehrten Preise. Beispielsweise mel-
det ein Unternehmer ein Team unter dem 
Namen seiner Firma an und lädt hierzu 
Kunden, Mitarbeiter oder Freunde ein. 
Man verlebt einen perfekt durchorgani-
sierten Golftag, setzt sein Unternehmen 
geschickt in Szene, festigt Beziehungen 
und lernt nette neue Menschen kennen. 
Gerade weil das Veranstalten eigener 
Einladungs-Golfturniere ein riesiger Zeit- 
und Kostenaufwand und dies auch seit 
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2. Platz (Brutto): Christian Wacker, Dietmar Kurtz, Verena Schmidt, 
Lutz Schmelter
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2. Platz (Netto): Rainer Tillmann, Andreas Möller, Sebastian Till-
mann, Uwe Stehling
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3. Platz (Brutto): Andreas Gordes, Jens Westendarp, Wojtek Vetter, 
Achim Reich
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3. Platz (Netto): Rene Harnischmacher, Stefan Piekarski, Sascha 
Großkopf, (2.v.r.: Axel Brinkschulte, Veranstalter)
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Michael Ogger, Gerd Fieback, Marc Zerres, 
Willi Zerres
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Dietrich Schmidt, Lother Becker, Alfred 
Mischo

ELITE


 
M

O
D

ELS


Lars Bultink, Dennis Stemmler
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Rainer Tillmann
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Michael Ogger

2010 nicht mehr steuerlich absetzbar 
ist, erkennen immer mehr Unternehmen, 
dass es sinnvoller sein kann, sich als 
Sponsor in eine professionelle Turnier-
serie einzubringen, als eigene Turniere 
zu veranstalten. Wenn ein Unternehmen 
beispielsweise nur ein kleines Golfturnier 
mit 40 bis 50 eingeladenen Gästen veran-
staltet, so entstehen allein für Greenfee, 
Essen und Getränke schon etwa Kosten 
von 100 Euro pro Person. Hinzu kommen 
Werbekosten für Banner, Aufsteller so-
wie Preise und Tee-off-Geschenke. Dies 
sind nur die geringsten und überschau-
barsten Aufwendungen – viel teurer 
sind die eingesetzten Arbeitszeiten für 
Geschäftsleitung und Assistenten. Wer 
richtig rechnet, kommt kaum unter einen 
fünfstelligen Betrag für ein imagefördern-
des, eigenes Unternehmens-Golfturnier. 

Demgegenüber bietet die Teilnahme 
am MANAGER GOLFCUP viele Vorteile: 
Möglichkeit der intensiveren Gästebe-
treuung, pauschalisierte Kosten von 145 
Euro je Golfer, professionellere Turnier-
abwicklung, hochwertigere Preise mit 
Chance auf Gewinn einer gemeinsamen 
Reise, garantierte Medienresonanz des 
Teams und der Spieler, begeisterte Gäste 
und vieles mehr.
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Harry Deiss, Sebastian Willer, Michael 
Schmidt, Peter Schmidt

Alice Schaumann, Herbert Eberhard, There-
sa Schneider

G
o

lf
N

et
w

o
r

k
 /  

P
o

tt
 G

o
lf

 C
lu

b

Se
v

er
in

_t
o

u
r

is
ti

k
 2

Wojtek Vetter, Achim Reich, Andreas Gor-
des, Jens Westendarp

Maximilian von Rüden, Michael Becker, 
Christoph von Rüden, Alexander Schiffer
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Klaus Linde, Axel Brinkschulte, Gerti Plass-
mann, Heinrich Vogd

Stefan Kristes, Sascha Jürgens, Patrick 
Lücking, Fabain Jürgens
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Hans-Jürgen Pannhorst, Brigitte Pannhorst, 
Annette Hollander, Hans-Dieter Hollander

Helge Brinkschulte, Tufan Gündüz, Stefan 
Isringhaus, Paul Behet
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Horst Brand, Frank Wallburg, Oliver Bert-
holdt, Ralf Stehling

Rüdiger Jööcker, Dr. Hans Paukens, Heinz 
A. Baltruschat, Mario Schuchardt

C
o

mm


erzb


a
n

k

W
il

m
er

s 
K

o
mm


u

n
a

lt
ec

h
n

ic
k

 GmbH





Barbara Schönfeld, Peter Wohlgemuth, 
Ursula Wohlgemuth, Burkhard Schönfeld

Alfred Wilmers, Dennis Tweddell, Ulla 
Wilmers, Theo Deimann
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Berhard Segbers, Uwe Schubert, Martin 
Hense, Peter Plaß

Rene Harnischmacher, Rene Fuchs, Sascha 
Großkopf, Stefan Piekarski
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Jörg Hons, Zeki Serin, Hans Bruckschlegel, 
Peter Breuer

Klaus Röper, Charlotte Rieker, Udo Rieker, 
Martin Spieckerhoff
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Reinhard Kalker, Andreas Zinkhan
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Rainer Tillmann, Andreas Möller, Sebastian 
Tillmann, Uwe Stehling
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Dieter Schädel, Wolfgang Simons, Rafael 
Seemann, Wilhelm Neesen

Dietmar Kurtz, Verena Schmidt, Lutz 
Schmelter, Christian Wacker
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Dietmar Droste, Werner Böker, Hans-Georg 
von Korff, Peter Henkel

Matthias Leber, Rolf Dickel, Sebastian 
Leber, Norbert Hahn

Das letzte Turnier in 2010 findet am 27. September in Bonn-Godesberg statt.
Alle Informationen, Videos und Bilder der bisherigen Veranstaltungen unter 

www.managergolfcup.de
INFO

Falls Sie sich als Sponsor  
für 2011 beteiligen möchten:

Brinkschulte Medien GmbH & Co. KG
Möhnestr. 55, 59755 Arnsberg 
Tel.: 02932-9775-0, Fax: 02932-9775-25
axel@brinkschulte.com
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Es ist gute, alte Tradition des Winterber-
ger Golfclubs, sich neben dem Sport 

auch für den guten Zweck einzusetzen. So 
stand am 14.08.2010 mit dem 3. Benefiz 
Golf-Turnier des Rotary-Club Winterberg- 
Schmallenberg-Lennetal wieder eine Ver-
anstaltung mit gemeinnütziger Absicht auf 
dem Wettspielkalender. 

Aus diesem Grund luden im Namen des 
Rotary-Club Präsident Günter König und 
Vizepräsidentin Dr. Christine Roberts in 
den Winterberger Golfclub ein. Mit dem 
Erlös des Turniers werden lokale Pro-
jekte zur Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen bedacht. Konzipiert war das 
Ganze als Spaßturnier: Um das individu-
elle Spielergebnis zu verbessern, konnten 

„Hilfen“ gekauft werden – so gab es bis zu 
drei Mulligans und zwei Meter „Verbes-
serungsschnur“, mit der man überall auf 
dem Platz, insbesondere auf dem Grün, 
Schläge verbessern oder einsparen konn-
te. Dementsprechend wurde viel gelacht, 
nichtsdestotrotz bemühten sich jedoch 
alle Teilnehmer um gute Ergebnisse: Die 
Vielzahl an großzügig gespendeten Prei-
sen motivierte zusätzlich zu der Tatsache, 
dass die Einnahmen einem guten Zweck 
zuflossen. 

Ein ganz besonderes Highlight der Ver-
anstaltung fand nur eine Schlagweite von 
der Golfanlage im Winterberger Skigebiet, 
an der kleinen Sprungschanze des DSV, 
statt. Dort durfte von der Schanze aus ins 

Tal abgeschlagen werden, um dann seinen 
Ball möglichst nah an zwei im Auslauf pos-
tierten Flaggenstöcken zu platzieren. Mit 
viel Spaß und Kreativität stellten sich die 
Teilnehmer der besonderen Herausforde-
rung. Der Sonderpreis für dieses einmalige 
Spiel wurde von dem berühmten Künstler 
und Hundertwasser-Meisterschüler Horst 
Kordes aus Mönchengladbach gestiftet. 
Diesen Preis erspielte sich mit einer Dis-
tanz von nur 96 Zentimetern zum Stock 
Friedhelm Höper vom GC Schmallenberg.

Den Nettosieg trugen Dr. Maria und Dr. 
Hartmut Stöltzing vom GC Neckartal da-
von, Gesamtbruttosieger wurden Wolfgang 
Horst (GC Schloß Vornholz) und Steffen 
Braun (GC Winterberg). Gerade der Brut-
tosieg erfreute Spieler und Organisatoren 
besonders – so ist Wolfgang Horst erst 
zwei Tage vor dem Turnier dem Winter-
berger Club als Zweitmitglied beigetreten, 
während Steffen Braun als Vorsitzender 
der Katholischen Jungen Gemeinde Win-
terberg fungiert, die unter anderem mit 
den eingespielten Mitteln vom Rotary Club 
Schmallenberg-Winterberg-Lennetal geför-
dert wird.

Abends kamen Rotarier, Gäste und Gol-
fer im Waldhaus Schneider Ohlenbach zu-
sammen, um das Turnier in gemütlicher 
Runde ausklingen zu lassen. Ehrengäste 
waren die Landtagsabgeordnete der CDU 
für Siegen-Wittgenstein Monika Brunert-
Jetter und ihr Ehemann Dieter Brunert. 
Feiernswert war neben dem gelungenen 
Event sicherlich auch der Betrag von über 
6.000 Euro, der durch Spenden, Startgelder 
und Einnahmen aus den „Sonderregelun-
gen“ für den guten Zweck zusammenkam. 

Die vierte Auflage des Turniers im kom-
menden Jahr ist bereits geplant und die 
Herausforderung, die gesammelten Gelder 
2011 noch zu toppen, ist Ziel und Motiva-
tion zugleich. 

Golf mit 
Verbesserungsschnur 

Auf Einladung des Rotary Clubs Schmallenberg-Winterberg-Lennetal 

wurden über 6.000 Euro für den guten Zweck erspielt. 

Klaus und Helga Wingenfeld, Angelika Petersmann,  
Friedhelm Höper, Barbara Hundertmark, Manfred Skorupski

Lutz Schmelter, Ute Kruse, Eva Schmelter Dr. Hartmut Stöltzing

CHARITY
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Lange Wende 2 | 59755 Arnsberg-Neheim
Tel.: 0 29 32-2 25 30

feldmann@juwelier-feldmann.de

Ricarda Kusch

Günther Abel

Dr. Eva Wittinghofer

Klaus Wingenfeld Udo Keune Daniel Köhler

Wolfgang Horst, Heike Krug, Steffen Braun, Rainer Krug

Siegfried Kruse

Martina Brickenstein,  
Dr. Michael Waltenberg

Günter König, Andreas Köster, 
Dr. Christine Roberts

Dieter Gralla

Friedhelm Höper

Jürgen Ante Horst Kordes, Sabine Rogler

Rita Menne


